
  

BILDUNGSLANDSCHAFT
IM

AMT SÜDERBRARUP

Vorstellung im Schul- und Jugendausschuss des Amtes am 19.11.2018



  

Was sind 
"Kommunale Bildungslandschaften"?



  

Was sind 
"Kommunale Bildungslandschaften"?

Es sind 

langfristige, professionell gestaltete, 

auf gemeinsames, planvolles Handeln abzielende, 

kommunalpolitisch gewollte Netzwerke zum Thema Bildung, 

die – ausgehend von der Perspektive des lernenden Subjekts – 

formale Bildungsorte und informelle Lernwelten umfassen 

und sich auf einen definierten lokalen Raum beziehen."

                                                               (Bleckmann/ Durdel 2009)



  

Was umfasst der Begriff "Bildung"?



  

Was umfasst der Begriff "Bildung"?

● Formale Bildung

in den klassischen Bildungs- und Ausbildungseinrichtungen, die zu 
anerkannten Abschlüssen führt

● Non-formale Bildung

strukturiert und zielgerichtet außerhalb der formalen Bildungs-
institutionen mit eingeschränkter Zertifizierungsmöglichkeit, z.B. in  
Volkshochschule, Vereinen und Verbänden, eine Teilnahme ist nicht 
verpflichtend

● Informelle Bildung

im Alltag, z.B. das Lernen in Interaktion mit Familie, Freunden und 
Kollegen, unter Umständen gar nicht als solches wahrgenommen



  

Wie sieht die Bildungslandschaft im 
Amt Süderbrarup aus?



  

Wie sieht die Bildungslandschaft im 
Amt Süderbrarup aus?



  

Finanzielle und personelle 
Ausstattung der Bildungslandschaft



  

Finanzielle und personelle 
Ausstattung der Bildungslandschaft
● Zuschuss des Kreises (gestaffelt, hier wegen 

des bestehenden Familienzentrums)
5000 € pro Jahr
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Finanzielle und personelle 
Ausstattung der Bildungslandschaft

● Zuschuss des Kreises (gestaffelt, hier wegen des 
bestehenden Familienzentrums)
5000 € pro Jahr

● Eigenmittel des Amtes (insbes. Begleitung durch 
Jugendpflegerin sowie Verwaltung)
2500 € pro Jahr

● Personelle Ressourcen:
2015 – 3/2017 Koordinatorin 4,5 Wochenstunden
ab 4/2017        Koordinatorin 2 Wochenstunden

   +   Koordinatorin ehrenamtlich m. Aufwandsentschädigung



  

Was fand bisher in der BL statt?



  

Was fand bisher in der BL statt?
2014/2015 Antrag zum Schwerpunkt "Gelungene Übergänge"

Juni 2015 Auftakt zur Bildungslandschaft mit World-Cafe
                 Erste Treffen der drei Arbeitskreise:

Okt.  2015 von der Familie in die Kita

Sept.2015 von der Kita in die Grundschule

Sept.2015 von der Grundschule in die weiterführende Schule

Mai 2016 Fertigstellung der Leitlinien und Zeitpläne für die Übergänge

                 Seitdem jährliche Überprüfung und Anpassung

Juni 2018 Ohne Schulabschluss/Junge Mütter/Übergang in den Beruf
 Teilnehmer: Sozialzentrum, Jugendberufsagentur, Jugend stärken an der Schlei, 
     Regionale Integration, HK PLuS (Handlungskonzept Praxis,Lebensplanung

   und Schule) , Beratungsstelle Diakonisches Werk



  

● Parallel auf Anforderung des Kreises: 
Erstellung eines Bildungskatasters mit Angaben zu Angeboten im Amt
(Institution, Verantwortlicher Mitarbeiter, Kontaktdaten, Inhalt, 
Wochentag und Uhrzeit, maximale Teilnehmerzahl, Alter der 
Zielgruppe, m/w, Wirkungsziel)

● Teilnahme an kreisweiten Treffen  ca. 4x/Jahr 

● Intensive Mitarbeit der Koordinatoren und Koordinatorinnen am 
Projekt eines kreisweiten Veranstaltungskalenders incl. eines 
zweitägigen Workshops (Februar 2018) über ingesamt 15 Stunden

● Teilnahme der Koordinatorin/nen an diversen Arbeitskreisen im Amt 
(vernetzende Jugendarbeit, KPR, Netzwerk Familienzentrum, 
Initiativgruppe Inklusion)

● Aktualisierung des Bildungskatasters für den Kreis

● Vorbereitung Veranstaltungskalender (mit Kreisförderung)



  

Einrichtungen in der Bildungslandschaft im Amt Süderbrarup



  

Nächstes Ziel:

Transparentmachen der vielfältigen Angebote im 
Amtsbereich über einen Bildungskalender

Sichtbarmachen von Dopplungen bzw. Angebotslücken

Noch bessere Vernetzung der Aktiven

Das Amt Süderbrarup ist kreisweit bekannt dafür, dass die Vernetzung 
und die Verbindungen untereinander bereits sehr gut sind – wir werden 
von Vielen darum beneidet.

Dennoch muss man immer wieder feststellen, dass dies und das breite 
Angebot für unsere Einwohner nicht so gegenwärtig ist.

Der geplante Kalender soll DER Anlaufpunkt für Alt- und Neubürger sein.



  

Bildungslandschaft
im Amt Süderbrarup

Astrid Schmidt, Amtsjugendpflege

Annedore Rönnau, Familienzentrum

Silke Sörensen, Mobile Heilpädagogik

Monika Petersen, BL-Koordinatorin

Regina Burgwitz, BL-Koordinatorin

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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